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PERFORMANCE

Spielplatz Schulanlage Egg
Die Umgebungsgestaltung beim neuen Dop-
pelkindergarten Egg ist abgeschlossen. Wäh-
rend den Sommerferien wurde der Aus
senraum im Bereich des Kindergartens und 
der Spielplatz an die neuen Bedürfnisse ange-
passt. Es wurde Wert darauf gelegt, dass 
der  Aussenbereich des Kindergartens auch 
ausserhalb der Schulnutzung für die Allge-
meinheit gut zugänglich bleibt. Die Gestaltung 
ist sehr gut gelungen. Die Kindergarten- und 

Schulkinder sind von ihrem neuen Pausen-
platz begeistert und bestürmen ihn in den 
Pausen regelrecht. Von Seiten der Schule ist es 
jedoch sehr wichtig darauf hinzuweisen, dass 
der Pausenplatz während den Unterrichtszei-
ten zum Schulbetrieb gehört und nicht von 
anderen Personen benutzt werden kann. Spie-
lende Kleinkinder während den Unterrichtszei-
ten beeinträchtigen den Kindergartenbetrieb 
zum Teil stark. Der Werkhof führte einige Arbei-
ten in Eigenleistung aus. Dadurch konnten 
erhebliche Kosten eingespart werden. Die Pri-

marschule Frenkendorf bedankt 
sich herzlich für die grossartige 
Leistung des Werkhofes und den 
tollen Einsatz während den Som-
merferien.

Aus Gemeinderat und Verwaltung

GEMEINDEZENTRUM 
Gemeinderat 
Bächliackerstrasse 2 
Telefon 061 906 10 40 
Fax 061 906 10 19 
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ÖFFNUNGSZEITEN 
des Spielplatzes der Kindergärten Egg 

 
 
 

Montag und Dienstag: 
Mittwoch - Freitag:  

16.00 – 22.00 Uhr 
13.30 – 22.00 Uhr 
 

Samstag: 
 

08.00 – 12.00 Uhr 
13.30 – 22.00 Uhr 
 

 

Sonn- und Feiertage: 
 

GESCHLOSSEN 
 

 
 

In den Schulferien gelten die normalen Öffnungszeiten der Schulanlagen 
 

Zuwiderhandlungen werden in jedem Fall an den Gemeinderat Frenkendorf verzeigt und 
mit Busse geahndet. 
Frenkendorf, August 2016 Der Gemeinderat 
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Erneutes Unwetter vom 28. August 2016/
Aufruf zur Meldung an die Gemeinde
In den frühen Morgenstunden vom Sonntag, 
28. August 2016 wurde Frenkendorf erneut 
von einem heftigen Unwetter überrascht. Sint-
flutartige Niederschläge und starker Hagel 
ergossen sich über unsere Gemeinde. Die 
Niederschlagsmenge lag bei über 40 mm und 
dies in einer sehr kurzen Zeit. Zahlreiche Lie-
genschaften waren diesmal primär von Rück-
stau aus der Kanalisation betroffen. 
Die Gemeinde erhält jeweils via Feuerwehrein-
satzprotokoll Kenntnis über die betroffenen 
Liegenschaften. Zusätzlich besteht für uns die 
Möglichkeit, Informationen über die Gebäude-
versicherung zu erhalten. Wir haben nun aber 
festgestellt, dass einige Liegenschaftseigentü-
mer, welche nur gering betroffen waren, die 
Reinigung selber vorgenommen haben und 
somit bei uns nicht erfasst sind. Um die Ereig-
nisse vertieft aufarbeiten zu können und mög-
liche hydraulische Verbesserungen zu planen, 
sind wir auf möglichst vollständige Hinweise 
angewiesen. Wir bitten Sie deshalb, uns zu 
informieren, wenn Sie durch das Unwetter 
vom 28. August 2016 ebenfalls Schaden erlit-
ten haben. Der Bereich Bau nimmt Ihre Mel-
dung unter 061 906 10 50 gerne entgegen. Das 
von der Gemeinde beauftrage Ingenieurbüro 
Jauslin + Stebler AG erarbeitet aktuell einen 
umfangreichen Bericht zu den Unwetterereig-
nissen.
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Unter-
stützung.� Der Gemeinderat 

Arbeitsvergabe
Submission Abfallentsorgung
Die Gemeinden Frenkendorf, Füllinsdorf und 
die Stadt Liestal haben für die nächsten Jahre 
die Submission der Abfallentsorgung vorge-
nommen. Die Ausschreibung beinhaltete fol-
gende Teilleistungen:

Teilleistung 1: �Einsammeln, Transportieren 
und Verwerten von Hauskeh-
richt und Sperrgut und jeweils 
fakultativ:

Teilleistung 2: �Einsammeln, Transportieren 
und Verwerten von Karton 

Teilleistung 3: �Einsammeln, Transportieren 
und Verwerten von Altpapier 

Teilleistung 4: �Einsammeln, Transportieren 
von Grünmaterial 

Die öffentliche Offertöffnung fand am 21. Juli 
2016 statt. Alle fünf eingereichten Angebote 
waren vollständig und konnten für das Verfah-
ren berücksichtigt werden. Die Angebote wur-

den in der Folge ausgewertet. Die Umwelt- 
und Energiekommission nahm die Ergebnisse 
der Ausschreibung positiv zur Kenntnis. Auf-
grund der Ergebnisse hat der Gemeinderat an 
der Sitzung vom 12. September 2016 entschie-
den, dass die Teilleistungen 1 (Hauskehricht 
und Sperrgut) an die Anton Saxer AG in Prat-
teln vergeben wird und die fakultativ erhobe-
nen Teilleistungen 2, 3 und 4 nicht vergeben 
werden. Für Sie als Einwohnerin und Einwoh-
ner ändert sich in der Abfuhr von Hauskehricht 
und Sperrgut vorerst nichts. 

Gemeinderatsausflug 
Anstelle der traditionellen Gemeinderatsreise 
trafen sich der Gesamtgemeinderat und die 
Bereichsleiter mitsamt Ehegattinnen und Ehe-
gatten am 2. September zu einem kurzweili-
gen Abendausflug.
Der erste Teil des Abends führte ins Läckerli- 
Huus. Bei einer kleinen Degustation wurde 
dabei viel Wissenswertes über die Produktion 
und Herstellung der beliebten «Frenkendörfer 
Spezialität» erzählt.
Im Schloss Pratteln wurden wir anschliessend 
vom Vize-Präsidenten Emanuel Trueb empfan-
gen. Bei einem feinen Apéro erfuhren wir so 
viel Interessantes über die Freuden und Lei-
den unserer stetig wachsenden Nachbarge-
meinde.
Bei einem feinen Nachtessen wurde anschlies
send viel diskutiert, Rätsel gelöst, Sieger erko-
ren, aktuelle Themen diskutiert und natürlich 
auch viel gelacht. Gegen Mitternacht konnte 
der Organisator – Gemeindepräsident Roger 
Gradl – alle frohgestimmt ins Wochenende 
verabschieden.

Jungbürgerfeier 
Mit grossem Engagement bemühte sich der 
Gemeinderat in diesem Jahr wieder eine 
Jungbürgerfeier durchzuführen. Immerhin 14 
Jungbürgerinnen und Jungbürger mit Jahr-
gang 1998 durften die anwesenden Gemeinde- 
und Bürgerräte zur traditionellen Feier am 
Freitag, 9. September begrüssen. 
Im Garten der 44-er Bistro / Bar erzählten die 
Jungbürger und Behördenmitglieder von ih-
ren vielfältigen Aufgaben, Freuden, Leiden 
und den Herausforderungen des täglichen 
Lebens. Nach diesem interessanten Austausch 
wurden wir vom Inhaber Remo Sommer mit 
gluschtigen Spezialitäten vom Grill verwöhnt. 
Beim gemütlichen Beisammensein wurde an-
schliessend viel diskutiert und gelacht. Insge-
samt ein hoch erfreulicher Anlass bei dem sich 
die Frenkendörfer Jugend und die Behörden-
mitglieder in völlig ungezwungener Atmo-
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sphäre austauschen konnten. Wir freuen uns 
bereits auf die Jungbürgerfeier 2017.

Neue Auszubildende in der Verwaltung
Die Verwaltung freut sich auf neue, junge Ge-
sichter. Während einer 3-jährigen Ausbildung 
wird Melissa Martins ihre Ausbildung als 
Kauffrau Niveau E absolvieren und während 
der Ausbildungszeit alle Abteilungen der Ver-
waltung durchlaufen. Dies sind namentlich 
folgende Bereiche bzw. Abteilungen: 

– Einwohnerdienste
– Sekretariat Bereich Bau
– Steuerabteilung
– Bereich Finanzen
– Sekretariat Sozialdienst
– Bereich Dienste

Im Rahmen der Vorbereitungen für die Lehrab-
schlussprüfung als Kaufmann, durchläuft Car­
mine Cafasso ebenfalls die internen Bereiche 
und Abteilungen.
Wir wünschen einen guten Start sowie viel 
Erfolg in der Ausbildung und freuen uns auf 
eine angenehme Zusammenarbeit.

Baugesuche 

Bitte beachten: Sämtliche Anstösser werden jeweils bei Durchführung der Planauflage per Ein-
schreiben informiert (mit Angabe der Einsprachefrist). Die Baugesuche können von allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern während der Schalterstunden auf der Bauverwaltung eingesehen 
werden.

Baugesuch Nr. 1395/2016
GesuchstellerIn: Aydin-Halis R., Gartenstrasse 3, 4402 Frenkendorf
Projekt: Balkonüberdachung, Parzelle Nr. 110, Gartenstrasse 3
ProjektverfasserIn: Aydin-Halis R., Gartenstrasse 3, 4402 Frenkendorf

Weihnachtsmarkt 2016
Verkehrs- und Verschönerungsverein 
und Bürgergemeinde Frenkendorf
Dem Verkehrs- und Verschönerungsverein 
und der Bürgergemeinde Frenkendorf wird 
die Durchführung des allseits beliebten Weih-
nachtsmarktes bewilligt. Dieser findet am 
Samstag, 10. Dezember 2016, von 11.00–20.00 
Uhr, auf dem Dorfplatz statt. Für die Aussteller 
werden Parkplätze auf dem Gelände der Pri-
marschule Frenkendorf bereitgestellt. Das Par-
kieren der Ausstellerfahrzeuge innerhalb vom 
Dorf ist untersagt. Ausgenommen sind dieje-
nigen Fahrzeuge, welche für den Standbetrieb 
benötigt werden. Die Parkplätze bei der Schul-
anlage Egg werden entsprechend signalisiert. 
Für die Besucherinnen und Besucher werden 
auf dem Areal der Firma Debrunner / Acifer AG 
Parkplätze bereitgestellt bzw. ausgeschildert.

Zivilstandesamtliche Meldungen
Mit der Neuorganisation der Zivilrechtsver-
waltung BL werden uns seit anfangs Februar 
2015 zivilstandesamtliche Meldungen elektro-
nisch gemeldet. Dadurch erhalten wir hinsicht-
lich Publikationswünschen keine Informatio-
nen und können deshalb Meldungen über 
Eheschliessungen leider nicht mehr publizie-
ren. Besten Dank für Ihr Verständnis!

Geburten
09.04.2016
Figueiredo Amaral Gonçalo, Sohn des Ferreira 
de Amaral Rui Adelino und der Peixoto Figuei-
redo Amaral Maria de Fátima.

20.06.2016
Bürli Mateo, Sohn des Bürli Stephan und der 
Bürli geb. Bader Sabrina.

06.07.2016
Matuzovic Cataleya, Tochter des Blaser Patrick 
und der Matuzovic Danijela.

11.07.2016
Naim Romaysaa, Tochter des Naim Aziz und 
der Bouddouh Jamila.
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Wahlen und Abstimmungen 
vom 25. September 2016

Am Wochenende des 25. September 2016 kön-
nen Sie Ihrer Meinung zu nachfolgenden eid-
genössischen und kommunalen Vorlagen Aus-
druck geben:

Eidgenössische Volksabstimmungen 
1. �Volksinitiative vom 6. September 2012 «Für 

eine nachhaltige und ressourceneffiziente 
Wirtschaft (Grüne Wirtschaft)»; 

2. �Volksinitiative vom 17. Dezember 2013 «AHV­
plus: für eine starke AHV».

3. �Änderung vom 25. September 2015 des 
Bundesgesetzes über den Nachrichten-
dienst (Nachrichtendienstgesetz, NDG)

Kantonale Vorlagen
Am 25. September 2016 gelangen keine kan-
tonalen Vorlagen zur Abstimmung.

Gemeinde
Gesamterneuerungswahl Sozialhilfebehörde

Stimmrechtsausweis, Erläuterungen, 
Stimm- und Wahlzettel
Die Stimmrechtsausweise, die Abstimmungs-
erläuterungen sowie die Stimm- und Wahlzet-
tel haben Sie bereits per Post erhalten.
Im Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine 
Unterlagen.

Stimmabgabe
Die Urnen im Stimm- und Wahllokal Bürger- 
und Kulturhaus, Hauptstrasse 2, sind offen am

	 Samstag, von 19.00 bis 20.00 Uhr
	 Sonntag, von 10.00 bis 12.00 Uhr

Sie können Ihr Stimm- und Wahlrecht auch 
brieflich ausüben. Das von keiner Bewilligung 
abhängige Verfahren ist auf der Rückseite des 
Stimmrechtsausweises erklärt. Wenn Sie brief-
lich stimmen, dann muss Ihr Stimmrechtsaus-
weis mit den Stimm- und Wahlzetteln bis 
spätestens Samstag, 24. September 2016, 
17.00 Uhr, im Briefkasten des Gemeindezent-
rums Bächliacker Frenkendorf oder im Post-
fach der Gemeinde liegen.

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des 
Stimmrechts oder wegen Unregelmässigkei-
ten bei der Vorbereitung und Durchführung 
von Abstimmungen oder Wahlen sind innert 
drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerde-
grundes, spätestens jedoch am dritten Tag 
nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im 
kantonalen Amtsblatt, dem Regierungsrat ein-

zureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu 
machen, dass die Unregelmässigkeiten nach 
Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis 
wesentlich zu beeinflussen.
Wir laden Sie ein, von Ihrem Stimm- und 
Wahlrecht Gebrauch zu machen!

Nächster Abstimmungstermin 2016
27. November 2016
Blanko-Abstimmungsdatum

Das Stimm- und Wahllokal erreichen Sie am 
gewohnten Platz im Bürger- und Kulturhaus 
an der Hauptstrasse 2.

A22, betrieblicher Unterhalt 
im Tunnel Schönthal

Die Einrichtungen im Schönthaltunnel müs-
sen jährlich zweimal einer Revision und 
Reinigung unterzogen werden. Damit die 
Arbeiten effizient und mit möglichst mini-
malen Verkehrsbehinderungen ausgeführt 
werden können, sind Totalsperrungen wäh-
rend der Nacht nötig.

Welche Arbeiten werden ausgeführt?
In den gesperrten Nächten werden sämtli-
che Tunnelwände, die Beleuchtung, alle Sig-
nale, Fluchtwegbeschilderungen, Notrufan-
lagen sowie die Fahrbahnen gereinigt. Zu-
dem müssen sämtliche elektromechani-
schen Einrichtungen auf ihre Funktionstüch-
tigkeit überprüft werden. Im Schlepptau der 
betrieblichen Arbeiten werden zudem Bau-
werkskontrollen und kleinere bauliche Re-
paraturen durchgeführt.
Zu welchen Zeiten ist der Schönthaltunnel 
A22 gesperrt? 26.09. bis 30.09.16 sowie 
03.10. bis 07.10.16 jeweils 4 Nächte von 
20.00 Uhr bis 05.00 Uhr
Während den gesperrten Zeiten wird der 
Verkehr über Frenkendorf/Liestal umgeleitet.
Tagsüber ist der Tunnel normal befahrbar.

Kontaktperson: Sebastian Müller, Leiter Be-
triebsleitzentrale, Tel. 061 975 45 16
sebastian.mueller@nsnw.ch

Handänderungen

Kauf. Parz. 2525: 306 m² Acker, Wiese, Weide 
«Wigarten». Veräusserer: Baucasa GmbH, 
Pratteln, Pratteln, Eigentum seit 2.2.2015, 
11.8.2015. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Brestovac Aleksandar, Frenkendorf; 
Brestovac Vesna, Frenkendorf)
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Am 30. September werden 
die Steuern 2016 zur Zahlung fällig

Die Gemeindesteuer 2016 (Bemessungsjahr 
2016) wird am 30. September 2016 zur Zah-
lung fällig. Dies hat zur Folge, dass auf ge-
schuldeten Steuerbeträgen, die nach die-
sem Zeitpunkt beglichen werden, ein Ver-
zugszins (für das Kalenderjahr 2016: 5 %) 
erhoben wird.

Die definitiv geschuldete Gemeindesteuer 
2016 wird erst aufgrund der im Frühjahr 
2017 einzureichenden Steuererklärung 2016 
festgesetzt. Zur Vermeidung von Verzugs-
zinsbelastungen empfehlen wir Ihnen des-
halb, mindestens den mit unserer Voraus-
rechnung 2016 provisorisch in Rechnung 
gestellten Betrag zu bezahlen.

Beim Wechsel des Wohnortes innerhalb der 
Schweiz gilt: Die Steuern des ganzen Jahres 
stehen jenem Kanton und jener Gemeinde 
zu, in welcher die steuerpflichtige Person 
am 31. Dezember des Steuerjahres ihren 
Wohnsitz hat. 

Falls Sie keine Vorausrechnung erhalten 
haben oder wenn Unklarheiten bestehen, 
dann wenden Sie sich bitte an die Abteilung 
Steuern im Gemeindezentrum Bächliacker 
(Telefon 061 906 10 20).

Gemeinderat und Verwaltung danken für 
Ihre Steuerzahlungen!

Papier- und Kartonsammlung von 
Montag, 3. Oktober 2016

Bitte stellen Sie das Altpapier 
und den Karton gebündelt  
am Abfuhrtag vor 07.00 Uhr 
am Strassenrand bereit. Alt-
papier und Karton in Schach-
teln oder Tragtaschen kann 
nicht mitgenommen werden!

Für optimale Recycling-Qualität
Tragtaschen sind aus einer minderen 
Papierqualität gefertigt. Wenn das Altpapier 
oder der Karton in Schachteln bzw. Tragta-
schen zur Wiederverwertung geliefert wird, 
erhält die Gemeinde eine viel tiefere Ent-
schädigung.
Bitte Klebebänder und Styropor-Verpa-
ckungsteile entfernen.
Tetra-Packungen wie zum Beispiel Milch
tüten, plastifizierter Karton, Tiefkühl- und 
Verpackungen aus Verbundmaterialien 
gehören in den Kehrichtsack und nicht in 
die Kartonsammlung.

August 2016

 D
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09.08.16 Frenkendorf
Niederschön

thalstrasse
Füllinsdorf/

Bahnhof
50 15:21 16:36 830 10 1.20%

24.08.16 Frenkendorf Bahnweg
Baslerstr./
Bahnhof

30 9:24 10:54 126 2 1.60%

Die Kontrollen wurden durch die Polizei Basel-Landschaft durchgeführt!

September 2016
06.09.16 Frenkendorf Mühlackerstr. Schulstrasse 30 6:50 18:15 79 11 13.90%
06.09.16 Frenkendorf Eggstrasse Fasanenstr. 30 13:20 15:03 97 18 18.55 %
06.09.16 Frenkendorf Gassackerweg Kirschgartenstr. 30 16:50 18:00 27 3 11.00%
07.09.16 Frenkendorf Fasanenstr. Eggstrasse 30 12:50 13:24 24 2 8.30%
13.09.16 Frenkendorf Rüttigasse Liestalerstr. 30 06:50 08:30 32 6 18.75%
Die Kontrollen wurden durch die Gemeindepolizei durchgeführt!

Gute Ernährung wirkt heilsam
Die Spitex Regio Liestal liefert kranken, behinderten, rekon-
valeszenten und betagten Personen ein warmes Mittagsmenu
direkt an den Esstisch oder ans Krankenbett, an 365 Tagen
im Jahr. Informationen dazu erhalten Sie unter Telefon 061
926 60 90 (Mo – Fr 8.30 –11.00 Uhr und 14.00 –15.00 Uhr,
übrige Zeit Telefonbeantworter), info@spitex-regio-liestal.ch,
www.spitex-regio-liestal.ch. 

Gute Ernährung wirkt heilsam
Die Spitex Regio Liestal liefert kranken, behinderten, rekon-
valeszenten und betagten Personen ein warmes Mittagsmenu
direkt an den Esstisch oder ans Krankenbett, an 365 Tagen
im Jahr. Informationen dazu erhalten Sie unter Telefon 061
926 60 90 (Mo – Fr 8.30 –11.00 Uhr und 14.00 –15.00 Uhr,
übrige Zeit Telefonbeantworter), info@spitex-regio-liestal.ch,
www.spitex-regio-liestal.ch. 

Radarkontrollen in der Gemeinde Frenkendorf
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die  Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Pri-
vatbahnen und vielen Schiffsbetrie­
ben der Schweiz für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit der 
nebenstehenden Aufstellung einen 
momentanen Überblick über die 
noch freien Daten. Buchen Sie noch 
heute über www.tageskarte-ge­
meinde.ch oder rufen Sie uns an 
(Tel.-Nr. 061 906 10 10) und sichern 
Sie sich Ihre Tageskarte für nur  
CHF 45.00 pro Stück. Bitte nehmen 
Sie zur Kenntnis, dass die «Tages-
karte Gemeinde» nur noch an Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Frenkendorf verkauft werden darf. 

Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefo-
nisch über die Bedingungen; wir geben Ihnen gerne Auskunft.
Sie gelangen auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite 
der  Tageskarten. Ebenso können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell 
eingerichtete Maske Ihre Tageskarte buchen.
� Stand: 16.09.2016

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 
September 2016 Oktober 2016      
 Februar 201 
 
 
 
 
 
 
 
 
November 2016 Dezember 2016  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar          Ausgebucht          noch nicht buchbar 
 
Die Buchungsbestimmungen finden Sie ebenfalls im Internet oder informieren Sie sich telefonisch über die Bedingungen 
- wir geben Ihnen gerne Auskunft. 
Ab sofort gelangen Sie auch über unsere Homepage www.frenkendorf.bl.ch direkt auf die Buchungsseite der Tageskar-
ten. Auch können Sie bequem mit dem Smartphone/Handy über eine speziell eingerichtete Maske Ihre Tageskarte bu-
chen 
 
Stand 16.09.2016 
 
 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
   1 2 3 4 
5 6 7 8 9 10 11 
12 13 14 15 16 17 18 
19 20 21 22 23 24 25 
26 27 28 29 30   

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 
10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 
31       

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie den 
meisten konzessionierten Privatbah-
nen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit dieser 
Aufstellung einen momentanen Über-
blick über die noch freien Daten. Bu-
chen Sie noch heute über 
www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
rufen Sie uns an (Tel-Nr. 061 906 10 
10) und sichern Sie sich Ihre Tages-
karte für nur CHF 45.00 pro Stück. 
Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, 
dass die „Tageskarte Gemeinde“ 
nur an wohnhafte Einwohnerinnen 
und Einwohner von Frenkendorf 
verkauft werden dürfen.  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
 1 2 3 4 5 6 
7 8 9 10 11 12 13 
14 15 16 17 18 19 20 
21 22 23 24 25 26 27 
28 29 30     

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
   1 2 3 4 
5 6 7 8 9 10 11 
12 13 14 15 16 17 18 
19 20 21 22 23 24 25 
26 27 28 29 30 31  
       

 

 
 

Turnusgemäss führen wir in diesem Jahr wieder einen 
Weihnachtsmarkt durch. Dieser findet am 
 

SA 3. Dezember von 11 – 19 Uhr und 
SO 4. Dezember von 11 – 16 Uhr 

 

vor dem Elefantenhaus statt. 
 

Die Marktstände werden für Fr. 80.- für 2 Tage zur Verfügung 
gestellt (inkl. Beleuchtung). 
Die Stände werden nach Eingang der Anmeldung zugeteilt. 
 

Anmeldeschluss: Samstag, 12. November 2016 
Eine Bestätigung mit der Einzahlungsaufforderung erhalten Sie 
Anfang November. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen 
(keine Marktfahrer). 
 

Anmeldung an: 
Karin Thommen, Hohlegasse 4, 4414 Füllinsdorf, katho@eblcom.ch 
Homepage: www.weihnachtsmarkt-fuellinsdorf.jimdo.com  
 

---------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Name  ______________________________________________ 

Adresse  ______________________________________________ 

Telefon, Email ______________________________________________ 

Warenangebot ______________________________________________ 

   ______________________________________________ 

 

Datum __________________  Unterschrift ________________________ 

 

Weihnachtsmarkt 2016 
Füllinsdorf 

 

 
 

Turnusgemäss führen wir in diesem Jahr wieder einen 
Weihnachtsmarkt durch. Dieser findet am 
 

SA 3. Dezember von 11 – 19 Uhr und 
SO 4. Dezember von 11 – 16 Uhr 

 

vor dem Elefantenhaus statt. 
 

Die Marktstände werden für Fr. 80.- für 2 Tage zur Verfügung 
gestellt (inkl. Beleuchtung). 
Die Stände werden nach Eingang der Anmeldung zugeteilt. 
 

Anmeldeschluss: Samstag, 12. November 2016 
Eine Bestätigung mit der Einzahlungsaufforderung erhalten Sie 
Anfang November. Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen 
(keine Marktfahrer). 
 

Anmeldung an: 
Karin Thommen, Hohlegasse 4, 4414 Füllinsdorf, katho@eblcom.ch 
Homepage: www.weihnachtsmarkt-fuellinsdorf.jimdo.com  
 

---------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Name  ______________________________________________ 

Adresse  ______________________________________________ 

Telefon, Email ______________________________________________ 

Warenangebot ______________________________________________ 

   ______________________________________________ 

 

Datum __________________  Unterschrift ________________________ 

 

Weihnachtsmarkt 2016 
Füllinsdorf 

ins

ins

 

Alles Neu macht der Mai! 
...doch solange warten wir vom „Wilden-Mann“ 

nicht! 

Telefon: 061 901 57 17 E-Mail: info@hotel-wildenmann.com 

Schon ab dem 1. November 2014 kann 
man bei uns: 

MO-FR ab 07:00 – 10:00 Uhr 

 

Alles Neu macht der Mai! 
...doch solange warten wir vom „Wilden-Mann“ 

nicht! 

Telefon: 061 901 57 17 E-Mail: info@hotel-wildenmann.com 

 

 

Telefon: 061 901 57 17 E-Mail: info@hotel-wildenmann.com 

Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Herbst . . .

und freuen uns auf Ihren Besuch bei uns!

Es erwartet Sie eine neue Dekoration 
im Wilden Mann

lassen Sie sich überraschen . . .

Sowie eine frisch erstellte Speisekarte
mit saisonal-frischen Gerichten.

 
 

Wir freuen uns darauf, Sie als unseren 
Gast bedienen zu dürfen

Ihr „Wilden-Mann-Team“
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde
zentrum Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.

Name:	   Häckseldienst

Adresse:	   Schnittgut abführen

	   Schnittgut behalten

	   Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken (nur erhältlich im Gemeindezentrum Bächliacker) auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

	 ➞  bis 75 Liter 	 CHF 2.50	 (1 Marke)
	 ➞  76 bis 140 Liter 	 CHF 5.– 	 (2 Marken)

So bezahlen Sie die Gebühr von CHF  – für den Häckseldienst bis 10 Minuten Arbeit:

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 27. September 2016

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Das Häckselgut muss am Dienstag um 7.00 Uhr am Strassenrand bereitgestellt sein.
Es kann keine telefonische Anmeldung entgegengenommen werden.
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Wichtige Adressen

Gemeindeverwaltung
Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail:	 gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
	 anzeiger@frenkendorf.bl.ch
	 einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch

Montag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr
� und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag� 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2.Stock
jeweils montags� 17.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle� 061 906 10 10
Bereich Bau� 061 906 10 50
� Fax 061 906 10 59	

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall� 061 906 10 55

Bestattungsamt� 061 906 10 10
Einwohnerdienste� 061 906 10 10
� Fax 061 906 10 19	

Bereich Finanzen� 061 906 10 30
� Fax 061 906 10 39	

Gemeindepolizei� 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster)� 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
�
Sekretariat Gemeinderat� 061 906 10 42
� Fax 061 906 10 19
Sozialdienst� 061 906 10 60
� Fax 061 906 10 39
Steuern� 061 906 10 20

Feuerwehr� Notruf 112
Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal)� 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf� 061 901 66 33

076 412 08 11
Frau Bernadette Helfer, Seltisberg� 061 911 14 64

076 506 66 95

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf	 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und� 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf� Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal�
www.spitex-regio-liestal.ch
Schützenstrasse 10, 4410 Liestal� 061 926 60 90
� Fax 061 926 60 91
E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:
Montag bis Freitag� 8.00 bis 11.00 Uhr
und� 14.00 bis 15.00 Uhr
übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte� 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16� 061 901 27 07
www.faz-treffpunkt.ch 
E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch	 079 750 90 04
E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule	 061 906 22 40
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung� 079 939 71 38
Montag bis Freitag� 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst� 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe	 079 324 28 81
Sekundarstufe I	 079 643 01 11

Musikschule� 061 927 91 45
musikschule@rm-liestal.ch
www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet� 061 902 00 40
Rathausstrasse 49, 4410 Liestal
www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch
Büroöffnungszeiten: 
Gemäss Ansage
Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli� 061 901 71 77
www.robiplatz.ch
Öffnungszeiten:
Mi + Do	 13.30 bis 18.00 Uhr

Für alle Inserate im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Mo., 3. Okt. 2016 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung Region Liestal

03.10.–07.10.2016 10.00–16.00 Uhr Polysportives Kinder-Camp Swiss Mega Park Verein Kinder-Camps

Mo., 17. Okt. 2016 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und 
Väterberatung Region Liestal

Di., 18. Okt. 2016 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariterlokal, Fasanen-
strasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 21. Okt. 2016 20.00–23.00 Uhr Generalversammlung Foyer im Wilden Mann Theater Rampenlich 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 22. Okt. 2016 Holzmärt Dorfplatz Bürgergemeinde

22.10.–23.10.2016 08.00–14.15 Uhr

18.00–03.00 Uhr

Offene Internationale 
Kampfsporttage
Kun-Tai-Ko Interstage 2016 
«Lerne von den Besten»
Jubiläumsparty mit 
Kampfsport-Show,
Asia-Buffet und Live-Musik

Turnhalle Egg

Saalbau Wilder Mann

Kampfsportcenter Kun-Tai-Ko

Kampfsportcenter Kun-Tai-Ko

Fr., 28. Okt. 2016 18.00–21.00 Uhr Nothilfekurs 4  Teil 1 Samariterlokal, Fasanen-
strasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 29. Okt. 2016 09.00–17.00 Uhr Nothilfekurs 4  Teil 2 Samariterlokal, Fasanen-
strasse 32

Samariterverein 
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 29. Okt. 2016 09.00–12.00 Uhr Arbeitseinsatz Risch Rischweiher Natur- und Vogelschutzverein 
Frenkendorf

Sa., 29. Okt. 2016 14.00 Uhr Jubilarentag Saal zum Wilden Mann Einwohnergemeinde 
Frenkendorf

So., 30. Okt. 2016 14.00–19.00 Uhr Lottomatch Wilden Mann Halbmondclique Frenkendorf

Veranstaltungskalender Oktober 2016 Angaben ohne Gewähr

Feuerwehr Hülften
Frenkendorf       Füllinsdorf

Einladung zur Hauptübung 2016

Samstag, 29. Oktober 2016
13.30 Uhr, Schulanlage Egg, Frenkendorf
	

Unter dem Motto «Feuerwehr zum Anfassen» laden wir alle Interessierten herzlich zu unserer 
Hauptübung mit anschliessendem Apéro ein. Bei der diesjährigen Übung können Sie selbst 
mitwirken, ausprobieren und Neues entdecken. 
Knall, Feuer und Rauch erwartet Sie bei den Demoeinsätzen. Anschliessend sind Sie gefragt: Bei 
verschiedenen Posten dürfen Sie die Fahrzeuge besichtigen, Material anfassen, löschen und 
vieles mehr. Für die Kinder gibt es Fotos in Aktion. Es wird auch die geplante Jugendfeuerwehr 
vorgestellt.
Wir freuen uns über Ihren Besuch. 

Feuerwehrkommando
Frenkendorf-Füllinsdorf
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Bürgergemeinde/Vereine

Statt kleiner Waldgang, grossartiger 
Postenlauf
Nachdem an Stelle des üblichen kleinen Wald-
ganges von der Bürgergemeinde Frenkendorf 
in der Umgebung des Ortsmuseums Frenken-
dorf am Samstag, 17.09.2016 ein Postenlauf 
durchgeführt wurde, bin ich derart beeindruckt 
von der organisatorischen Meisterleistung, 
dass ich hier einfach spontan meine Eindrücke 
wiedergeben möchte.
Über 200 angemeldete Bürgerinnen und Bür-
ger wurden in diversen Gruppen an 6 Posten 
geführt und dort über ausserordentlich inter-
essante Dinge orientiert. So wurde ich mit 
meiner Gruppe am ersten Posten von kompe-
tenten Personen darüber informiert, dass un-
ser Zivilschutz wunderbar organisiert ist und 
im Notfall fachmännisch geschult in Einsatz 
gehen kann.
Dann erlebten wir am nächsten Posten, dass 
Mammutbäume (wie sie auch im Park des 
Ortsmuseums Frenkendorf vorkommen) nicht 
nur grossartig anzusehen sind, sondern auch 
noch relativ mächtig Jahr für Jahr weiter 
wachsen. Der gelernte Gärtner Marco Degen 
verstand es, uns fachmännisch gewaltige Ein-
drücke über diverse Baumarten zu vermitteln.

Zum nächsten Posten.
In die Pfadfindergruppe Koinos Frenkendorf/
Füllinsdorf würde ich gerne sofort beitreten, 
wenn ich nicht schon bald 80 wäre. Die jungen 
Leiterinnen und Leiter haben mich derart be-
eindruckt, wie sie das ganze mit grosser Über-
zeugung organisieren. Ich bin sicher, sie wer-
den mit ihrer Art noch manchen guten Pfad 
finden.
Beim VVF-Posten hat mich die Vielfalt an Ge-
rätschaften, Möbeln und vorallem Bildern aus 
der frühen Frenkendörfer Zeit beeindruckt. 
Und wir haben gelernt, dass der Verkehrs und 
Verschönerungs-Verein Frenkendorf nicht nur 
den Verkehr zu verschönern versucht bzw. 
kann!
Dann sind wir am Stand der Frenkendörfer 
Paten-Gemeinde CAUCO informiert worden, 
wie dort vielfältig versucht wird, die Landwirt-
schaft in sehr steiler Berglandschaft voranzu-
treiben, und man sich Gedanken macht, wie 
der Tourismus vermehrt auf verschiedene Ar-
ten ins kleine Dorf im Calancatal gebracht 
werden kann. All dies ist uns an diesem Posten 
auf wunderbare Art vermittelt worden.
Schliesslich habe ich am letzten Posten ge-
lernt, wie man mit grossem körperlichem 

Einsatz viel Wasser von einem Ort zum andern 
bewegen kann, ohne nass zu werden. Die 
Frenkendörfer Pumpianer haben uns dies 
praktisch überzeugend vorgezeigt und beige-
bracht.
Nach dem gebotenen grossartigen Postenlauf 
wurde uns dann noch ein tolles Nachtessen 
mit vorgängigem Apéro geboten, wozu ich nur 
sagen kann: «wow», wunderbar! Bravo und 
Dank den Verantwortlichen und vielen Helfern 
der Bürgergemeinde Frenkendorf für die 
grossartige organisatorische Leistung. Ich bin 
stolz, Frenkendörfer Bürger zu sein. Und ei-
gentlich gäbe es Grund genug, dass die Bür-
gergemeinde Frenkendorf sich selbst einmal 
den Förder- und Anerkennungspreis verleihe.
� Kurt Schaub, Frenkendorf

NAB-Bootcamp
Das Noble Art Boxing Club Center erweitert 
sein Angebot und lanciert ab dem 20. Septem-
ber 2016 das NAB-Bootcamp. Die Kurse finden 
in Gruppen in- und outdoor statt. Das NAB-
Bootcamp beinhaltet ein effektives und ab-
wechslungsreiches Ganzkörpertraining. Ob 
Muskelaufbau, den Körper zu straffen, die 
Kondition zu stärken oder einfach nur den 
«inneren Schweinehund» zu überwinden – bei 
uns bist Du genau richtig.  
Die Trainings finden jeweils am Dienstag und 
Donnerstag von 18:45 Uhr bis 19:30 Uhr statt. 
Wir treffen uns dabei jeweils in der Schul
strasse 12 bei der Neufeld Turnhalle in Fren-
kendorf. Parkplätze sind genügend vorhan-
den. Melde Dich jetzt zu einem unverbindli-
chen gratis Probetraining unter www.nab-
bootcamp.ch an und entdecke Deinen Erfolg. 
Wir freuen uns auf Dich!
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Öffnungszeiten/Telefonbedienung  
der Bürgergemeinde
Montag	 15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag	   8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag	� 17.30 bis 18.30 Uhr, 

nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49, Fax 061 901 35 92
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Weihnachtsmarkt 
in Frenkendorf, 
am 10. Dezember 2016, 
11.00–20.00 Uhr
Wir führen auch dieses Jahr 
wieder den Weihnachtsmarkt 

auf dem Dorfplatz durch.
Wir stellen 35 Marktstände, inkl. Beleuchtung 
zur Verfügung. 
Wir möchten ein vielseitiges Angebot präsen
tieren.
Der Preis pro Marktstand beträgt Fr. 50.–, abzüg-
lich Fr. 10.– KMU-Sponsoring = Fr. 40.–. Für 
KMU-Mitglieder wird die ganze Miete durch die 
KMU übernommen.
Marktfahrer Preis nach Absprache mit dem OK.

� Das OK des VVF

Ich/Wir möchte/n am Frenkendörfer Weih
nachtsmarkt einen Marktstand betreiben.

Anmeldung:
Vorname/Name:

Strasse: 

PLZ/Ort:

Telefon: 

E-Mail:

Datum/Unterschrift: 

Angebot: 

Da wir auf 35 Stände beschränkt sind, zählen  
der Eingang und das Angebot.
Anmeldung bis spätestens 24. Oktober 2016 an: 

Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2
4402 Frenkendorf
oder per Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch

Bürgergemeinde

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

ins

 Frischer Buttenmostverkauf
Freitag, den 21. 10. und Samstag, den 22. 10. 2016,

Durchgang Migros Schönthal

Irma Vögtli und Verena Ming, 
Kirchrain 17, 4146 Hochwald, Telefon 061 751 48 21

Infos unter: www.buttenmost.ch



Gut bedient, besser beraten! 
www.kmu-frenkendorf.ch

Notfall-Telefon für Reparaturen 
(ausserhalb Geschäftszeiten)

Telefon 079 644 08 71

W. Wolfgang AG
Bächliackerweg 14
4402 Frenkendorf
T: 061 906 85 85
F: 061 906 85 89

info@glasbauwolfgang.ch
www.glasbauwolfgang.ch

•	 Beratung	und	
Verkauf	aller	
Bauglasprodukte

•	 Glasabdeckungen
•	 Spiegel
•	 Spezialgläser
•	 Acrylglas

•	 Expressfertigungen
•	 Reparaturservice
•	 Montageleistungen
•	 Lieferservice

Kontaktieren	Sie	uns,	
wir	beraten	Sie	gerne!

ervicesS
Kürsteiner

Bächliackerstrasse 2     4402 Frenkendorf

Die massgeschneiderte Antwort 
auf Ihre Informatik- und Telefonie-Fragen 

061 901 93 00

IT Services Kürsteiner GmbH
www.itsk.ch

Tinte & Toner
· 100% Qualität bis 50% günstiger 
· Aus dem Schweizer Profilabor
· Testsieger · Tausende zufriedene Kunden 
· Wiederaufbereiten schont die Umwelt

Geld zurück für leere Patronen

THINKshop.ch Direktverkauf in Frenkendorf · Parkstrasse 6 · gegenüber Aldi

100% Qualität

W i l l i  H i r t  M ö b e l - I n n e n a u s b a u  G m b H
R h e i n s t r a s s e  7 3 ,  4 4 0 2  F r e n k e n d o r f
Tel. 061 901 55 88, www.hirt-schreinerei.ch

 Innenausbau
Garderoben

Reparaturen
 Holzspielsachen

Möbel nach Mass
Schreinerei
Einbauschränke
Renovationen
Kindermöbel

 

KMU Frenkendorf-Füllinsdorf

MFK-Vorführungen, Carrosserie-, 
Hagel- oder Lackierschaden?  
Wir bringen Ihren Wagen  
glänzend in Form!

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 

• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

Güterstrasse 10 |  4402 Frenkendorf
Fon 061 901 26 26 |  Fax 061 901 26 66
www.elektro-naegelin.ch

Elektro Naegelin AG bietet von der 
Planung bis zur Ausführung sämtliche 
Elektroinstallationen in Neu- und 
Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

ervicesS
Kürsteiner

IT Services Kürsteiner GmbH
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf

061 901 93 00
www.itsk.ch

Internetkriminalität auf dem Höhepunkt

Was sind Verschlüsselungsviren
- Im Gegensatz zu früherer, reiner «Schadsoftware», steckt hinter einem  Verschlüsselungsvirus ein 
kriminelles und finanzielles Interesse. 

- Er wird auf Ihrem Computer aktiv und verschlüsselt sämtliche Daten auf dem lokalen Computer und 
auf sämtlichen Laufwerken, die direkt (auch über Netzwerk) mit dem Computer verbunden sind.

- Verschlüsselte Dateien können Sie nicht mehr lesen – sie sind für Sie unbrauchbar geworden.
- Sobald der Verschlüsselungsvorgang abgeschlossen ist, erhalten Sie eine Lösegeldforderung um 
Ihre Dateien wieder zu entschlüsseln.

Was können Sie unternehmen, dass Ihnen dies nicht passiert?
- Überprüfen Sie, ob Ihr Virenschutz aktuell ist und stellen Sie sicher, dass Sie über einen aktuellen, 
guten Virenscanner verfügen (Microsoft Security Essentials genügt hier nicht).

- Arbeiten Sie nicht ohne Firewall
- Halten Sie Ihren Computer und sämtliche Software immer auf dem neusten Stand (automatische 
Updates aktivieren)

- Öffnen Sie keine unbekannten / unerwarteten Anhänge oder lassen Sie diese über 
«https://www.virustotal.com/de/» überprüfen 

- Stellen Sie bei Word unter «Trust Center» / «Makroeinstellungen» die Sicherheit auf «Alle Makros mit 
Benachrichtigung deaktivieren»

- Achten Sie darauf, dass Sie immer ein aktuelles Backup haben und dass dieses auch extern 
gelagert wird. Achtung: Wenn ein Backupmedium an einen verseuchten PC angeschlossen wird, 
gehen auch die Backupdaten verloren, da diese dann ebenfalls verschlüsselt werden!

Wir helfen Ihnen gerne
Wenn Sie mehr über dieses oder andere Themen wissen möchten, stehen wir Ihnen gerne beratend 
zur Seite - nicht erst, wenn Sie von einem solchen Ereignis betroffen sind.
Zum Beispiel, wenn Sie gerne umfassend wissen möchten, ob Ihre Systeme sicher sind.

Sie möchten gerne auch in Zukunft sicher sein? – Wir haben als eines von wenigen Schweizer 
Unternehmen eine eigene Überwachungsinfrastruktur, die Ihre Drucker, Client-, Server- und 
Netzwerkgeräte im Auge behält und in Echtzeit merkt, wenn etwas nicht mehr stimmt oder ein 
Hardwaredefekt auftritt. So können wir proaktiv reagieren – noch bevor Ihr System ausfällt und 
dadurch hohe Wiederherstellungskosten und Ausfallzeiten entstehen.

Wir sind spezialisiert auf Kleinst- und KMU-Betriebe. Daneben bringen wir auch die notwendige 
Geduld für unsere älteren Privatkunden mit ihren spezifischen Bedürfnissen mit.

Die Internetkriminalität hat derzeit einen neuen Höhepunkt erreicht und ist weiter im 
Steigen. Während früher die zwielichtige Ehre der Virenprogrammierer (wer hat den am 
weitesten verbreiteten Virus entwickelt) im Zentrum stand, geht es heute grösstenteils 
um finanzielle Interessen. Tatsächlich ist das Geschäft mit sogenannten «Verschlüsse-
lungsviren» zu einem Millardengeschäft  geworden.
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Vereine

Ortsmuseum Frenkendorf
Sonntag, 2. Oktober

Posamenterei im Baselbiet

Die einte mache Bändel,
die and’re schaffe s’Fäld,

heisst es im Baselbieter Lied.

Mit dem Projekt «Webstuhlrattern» 
sorgt der Verein Textilpiazza dafür, 

dass die Webstühle in 
den Ortsmuseen weiter rattern.
Kristin Grimbichler und Martin 
Schweizer vom VVF lassen sich

 an diesem anspruchsvollen Kurs 
zu Webfachleuten ausbilden.

Eine junge Generation von WeberInnen 
setzt sich dafür ein, dass ein 

wichtiges Kulturgut des Baselbietes 
nicht verschwindet.

Am nächsten Sonntag 
können Sie mitverfolgen,

wie das exklusive 
Frenkendörferwäppli

 gewoben wird.

10 –12 Uhr mit Apéro
14 –17 Uhr zu Kaffee und Kuchen

Eintritt frei

Der VVF freut sich auf Ihren Besuch.

ICH SUCHE ARBEIT 
ALS PUTZFRAU

Im Privathaushalt, Büros, Praxis
Telefon 076 801 25 22 ins

Wir sind Spezialisten für Einbruchschutz und sorgen dafür,
dass Sie ruhig schlafen können. Lassen Sie sich von uns
beraten. Telefon 061 686 91 91 und
www.einbruchschutzbasel.ch

Wir haben etwas gegen
Einbrecher.

BSD Beschläge Design AGROBERT SCHWEIZER AG
ins

ins

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch

SONNE > SCHNEIDER > WARMES WASSER
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Vereine/Parteien

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oktober Programm 
Herbstferien 

 mit Mittagstisch 
 

Schulkinder 5.‐ Erwachsene 8.‐ 
 

 

 

 

   

Robinsonspielplatz 
Frenkendorf 

Tel. 061 901 71 77 / 
www.robiplatz.ch 

 

 
 

 

 
Im Oktober haben wir die drei Robiesel aus 

Pratteln bei uns in den Ferien! 
Deshalb wird während dieser Zeit Stall 
gemistet, Esel geputzt, gestreichelt, 

verwöhnt und viel geführt und geritten! 
 

 
Wir freuen uns auf euch  
Petra, Sascha und Helferteam 
                              

 

 

ÖFFNUNGSZEITEN 
Mittwoch und Donnerstag  

Von 13.30h ‐ 17.00h 

 

Während den Herbstferien 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 

Von 10.00h ‐ 18.00h 

 
 

 

 

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 

Am 25. September stimmen wir über drei 
wichtige, nationale Vorlagen ab. Es geht da-
rum, die freie Gestaltung unseres Lebens zu 
erhalten, ein massives Rentenloch zu verhin-
dern und die Sicherheit unseres Landes zu 
verbessern. 

› NEIN zur Initiative «grüne Wirtschaft»
Auch wenn das Ziel, den ökologischen Fuss-
abdruck zu reduzieren, auf den ersten Blick 
löblich erscheint, kann die Initiative nicht hal-
ten was sie verspricht und hätte weitreichende 
Konsequenzen für unser Leben und die Wirt-
schaft. Die Initiative würde unseren Lebensstil 
einschränken und hätte neue Steuern, Gebüh-
ren und Vorschriften zur Folge. Deshalb NEIN 
zu dieser extremen Initiative, welche unser 
Land international isoliert und unseren Wohl-
stand gefährdet. 

› NEIN zur  Volksinitiative «AHV Plus»
Die Altersvorsorge befindet sich bereits heute 
in finanzieller Schieflage. Wenn wir keine Ge-
genmassnahmen ergreifen, fehlen bis 2030 
jährlich rund 7.5 Milliarden Franken im AHV-
Topf. Angesichts dieser Ausgangslage steht 
die AHV-Initiative, die eine 10-prozentige Erhö-
hung aller AHV-Renten fordert, völlig quer in 
der Landschaft. Sie würde die finanzielle 
Schieflage massiv verschärfen. Damit ist die 
AHV-Initiative unverantwortlich, nicht nach-
haltig und führt statt zu einer Lösung bei der 
AHV nur zu noch grösseren Problemen. 

› JA zum «Nachrichtendienstgesetz»
› (NDG)
Das NDG stellt uns Liberale vor eine Heraus-
forderung: Die Abwägung zwischen Freiheit 
und Sicherheit ist schwierig. Um die Freiheit 
und die Privatsphäre zu schützen, wurde das 
NDG deshalb gezielt auf die realen Bedrohun-
gen und die sich verändernden Technologien 
ausgerichtet. Gleichzeitig wird der Nachrich-
tendienst unter strenge Kontrollen gestellt 
und Massnahmen dürfen nur nach einem 
dreistufigen Bewilligungsverfahren einge-
setzt werden. Damit können Personen, wie 
beispielsweise Jihad-Reisende und -Rückkeh-

rer besser überwacht werden, während die 
Privatsphäre der Bürgerinnen und Bürger ge-
schützt bleibt. Das NDG gibt dem Nachrichten-
dienst damit die Möglichkeiten, effektiv für 
unsere Sicherheit zu sorgen, ohne dabei die 
Grenzen und die Kontrolle zu vernachlässigen. 

Ihre Frenken Dorf Partei

www.fdp-frenkendorf.ch

Frenken       Die positive Kraft in der Gemeinde!

Dorf   
Partei 

Parolen für die Abstimmungen vom 
25. September 2016
Eidgenössische Abstimmungen:
JA	 zur Volksinitiative «Für eine nachhaltige 

und ressourceneffiziente Wirtschaft 
(Grüne Wirtschaft)»

JA	 zur Volksinitiative «AHVplus: für eine 
starke AHV»

NEIN	zum Bundesgesetz über den Nachrich-
tendienst (NDG)
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Schulen/Vereine

Unser Klassen-Apfelbaum
In der Klasse 2c nehmen wir in diesem Quartal 
das Thema «Der Apfel» durch. Dazu haben wir 
freundlicherweise  von der Bürgergemeinde 
Frenkendorf einen Apfelbaum für ein Jahr zu-
gesprochen bekommen. Wir dürfen davon die 
Äpfel pflücken und weiterverwenden. Wir wol-
len unseren Baum aber auch in jeder Jahres-
zeit besuchen, um daran hautnah den Jahres-
wechsel zu erleben. 
Wir bedanken uns  ganz herzlich bei der Bür-
gergemeinde Frenkendorf  für diese grossar-
tige Unterstützung!� S. Willmes

Zwei Kinder der Klasse schreiben dazu:
Wir haben unseren  Apfelbaum angeschrie-
ben. Wir haben ein Schild an den Baum ge-
hängt, darauf steht: «Der Klassenbaum der 
Klasse 2c». Wir haben etwa 45 Äpfel gepflückt. 
Sie sind rot, aber sauer. Die Äpfel, die am Bo-
den sind, haben fast alle einen Wurm drin. Ich 
esse Äpfel nicht so gern.  � NB

In der Schule lernen wir viel über den Apfel-
baum. Die Bäume brauchen starke Wurzeln, 
damit sie aufrecht stehen können. Sie brau-
chen Wasser, Sonne, Sauerstoff und Erde. Im 
Frühling wachsen Blüten am Baum, daraus 
gibt es Äpfel. Es gibt viele verschiedene Sor-
ten: Gala, Golden Delicious, Pink Lady, Diva 
und Sommerrot. Ich liebe Apfelbäume.� MR

 
Loch Ness Bar 

 
                Unsere Whisky Bar ist am 

Freitag 
23. September 2016 

ab 18.00 Uhr mit Grill 
geöffnet 

 

Kochclub Frenkendorf
Schauenburgerstrasse 3 

 
 
 
 
 
 

Herzlich willkommen am 27. Januar 2012 

zum 1. Röstifestival 

an der Mittelgasse 5 

4402 Frenkendorf 

im  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geöffnet ab 17.00 Uhr 
 
 
 
Der bald schon legendäre „Röschtibalken" kommt zum ersten Mal an 
unserem neuen Clublokal zum Einsatz.  
 
…und so brutzeln ab 18 Uhr knusperige verschiedene Röstis in den 10 
Pfännchen - mit dem „Kochteam- Madlenjäger“ hinter dem Röstbalken. 
 
Wenn der Hunger kommt, bestellt man sich ein währschaftes, typische 
Schweizer Gericht. In diesem Sinne: geniessen Sie es am Freitagabend bei 
uns! 

Kitchen-Bar-Club 

Herzlich willkommen 

am Freitag, 30. September 2016 
an der Mittelgasse 5, 4402 Frenkendorf

im Kitchen-Bar-Club

 

geöffnet ab 18.00 Uhr

www.madlenjaeger.ch
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Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag–Freitag� 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider� Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf�
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fü.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow� Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger� Tel. 061 901 14 40
Pfrn. Annina Rast� Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger� Tel. 061 313 50 28
Katja Maier, Jugendbeauftragte� Tel. 079 609 17 82
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf� Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf� Tel. 061 901 14 77

Sonntag, 25. September
9.30 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Gottesdienst mit 
Pfarrerin Annina Rast. Herzliche Einladung 
zum anschliessenden Apéro
18 Uhr, Kirche Frenkendorf, Orgical. Thema: 
Siehe Tipp
Amtswoche: Pfarrerin Andrea Kutzarow

Sonntag, 2.Oktober
10.45 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst 
mit Pfarrerin Annina Rast
Amtswoche: Pfarrerin Annina Rast

Sonntag, 9. Oktober
9.30 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Gottesdienst mit 
Pfarrerin Annina Rast
Amtswoche: Pfarrer Felix Straubinger

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Kindergottesdienst mit Zvieri. Für 2.–6. 
Klässler. 23. September & 21. Oktober
15.30 –17 Uhr im UG der Kirche Füllinsdorf mit 
Andrea Kutzarow.
16 –17.10 Uhr, in der Kirche Frenkendorf mit 
Barbara Jansen.

Samschtigs-Kitaki. Für Kinder von 4–10 Jah-
ren. 22. Oktober, 10–12 Uhr, in der Kirche Fül-
linsdorf. Geschichten, Lieder, Znüni, Spielen 
und Basteln. Unter der Leitung von Julia und 
Anna Verena Baumgartner. Infos und Anmel-
dung bis zum 17. Oktober bei Andrea Kutza-
row, Tel. 061 901 49 49

Kids-Treff für 1.- bis 5.-Klässler. Basteln, 
Spielen, Geschichten hören und vieles mehr. 
Jeden Mittwoch im Elefantenhaus, 14–16.30 
Uhr mit Katja Maier, Tel. 079 609 17 82. Nächste 
Termine: 26. Sept. (wir gehen auf den Robi-
spielplatz; Treff: um 14 Uhr beim Elefantenhuus 
oder 14.10 Uhr beim Bahnhof), 19.Oktober

Ladiesnight. Ein Angebot für Mädchen zwi-
schen 13 und 17 Jahren.

Am Freitag, 23. September, um 18– ca. 22 Uhr. 
Wir treffen uns zum gemeinsamen Abendes-
sen und einem Girls-Event im Elefantenhaus. 
Anmeldung bei Katja Maier, Tel. 079 609 17 82

Juff². Für Jungs von der 4. bis 8. Klasse
Freitag, 30. September, Jagd nach Mister X. 
Um 19 Uhr im Elefantenhaus. Infos bei Alex 
Sutter, 079 589 15 23

Offener Jugendtreff. Für 12 bis 17 Jährige. 
Chillen, spielen und einfach die Zeit miteinan-
der im und ums Elefantenhaus geniessen.
Mittwoch, 28. September & 19. Oktober von 
17.30–20.30 Uhr im Elefantenhaus mit Katja 
Maier

Teenagertreff. Der explosive Treff für 12- bis 
15- jährige Teenager 
Montag, 17. Oktober, Kreativabend, um 18–
19.30 Uhr im Elefantenhaus mit Katja Maier

Inside. Für Jugendliche ab 14 Jahren. Freitag, 
21. Oktober, 19.30 Uhr bis open End im Elefan-
tenhaus. Gemeinsam Abendessen, chillen 
und sich mit Themen der Bibel auseinander-
setzen. Anmeldung und Infos bei Katja Maier, 
katja.maier@ref-fre-fü.ch oder 079 609 17 82

WEITERE ANLÄSSE

Mittagsclub
Jeden Dienstag im September 
um 12 Uhr im UG Kirche Füllinsdorf
Jeden Donnerstag im September 
um 12 Uhr im KGH Kirchacker Frenkendorf

Orgical «Zwei-Genössisches» 
– Musik vor dem Oktoberfest
mit Dieter Wagner (Tenor) und Michael Herr-
mann (Orgel).
Nach dem Sommer kommt die Zeit der gros
sen Feste: Die Kirche feiert Erntedank und die 
Menschen sitzen allerorts zusammen, um den 
Sommer gebührend zu verabschieden. Die 
beiden Musiker Dieter Wagner und Michael 
Herrmann haben zu diesem Anlass ein span-
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stehenden Kandidatinnen und Kandidaten für 
die kommende Amtsperiode nominiert. An der 
gleichen Kirchgemeindeversammlung wurde 
auch die stille Wahl beschlossen. Da bis zum 
29. August 2016 keine Gegenkandidaturen 
eingereicht wurden, gelten die Kandidieren-
den als gewählt. Wir danken der Kirchge-
meinde für das Vertrauen und möchten uns 
kurz vorstellen:

Doris Erb Greppi
1961
Lehrerin
Kirchenpflege
bisher
Kirschgartenstrasse 24
Frenkendorf
«Ich möchte keine unvollendeten Aufgaben 
zurücklassen...und engagiere mich weiterhin 
für die Kirchenarbeit.»

Barbara Gerle
1971
Arztsekretärin/MPA
Kirchenpflege
neu
Im Hübel 5
Füllinsdorf
«Ich möchte gerne das Kirchenleben aktiv mit-
gestalten, mich engagieren und auch kritisch 
hinterfragen. Ich würde mich freuen auch An-
liegen Dritter einzubringen. 
Mir ist es wichtig, den Kindern ein Fundament 
mit auf den Weg zugeben, auf dem sie auf-
bauen können und dass auch alle anderen 
Altersgruppen den Zugang zur Kirche finden.»

André Langel
1943
eidg. dipl. Malermeister
Kirchenpflege
bisher
Poolstrasse 12g
Füllinsdorf
«Nach acht Jahren eine weitere Runde der 
Arbeit mit einem angenehmen Team, sowohl 
in der Kirchenpflege als auch in der Hauskom-
mission, in welcher ich meine langjährige 
Berufserfahrung einbringen kann.»

Steffi Frey-König
1972
Kathechetin
Kirchenpflege und Synode
bisher
Hauptstrasse 51
Füllinsdorf
Kirchenpflege: «Eine bunte Kirchgemeinde 
liegt mir am Herzen, in der sich alle Genera

nendes und unterhaltendes Programm zu-
sammen gestellt, das sie nun im nächsten 
Orgical am 25. September um 18.00 Uhr in der 
reformierten Kirche Frenkendorf aufführen 
werden. Von festlicher Musik bis zum Gassen-
hauer, von alt bis neu wird alles zu hören sein, 
musikalische Spannung und Unterhaltung ga-
rantiert. Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, 
um eine Kollekte wird am Ausgang gebeten. 

Kleine Montagswanderung: 3. Oktober
Wir treffen uns am Bhf Frenkendorf-Füllins-
dorf. Ab 13.14h mit dem Zug nach Liestal, von 
dort mit Bus Nr.83 ab 13.35h in Richtung Aris-
dorf bis Verzweigung Hersberg (2 Zonen). Zu 
Fuss zum Aussichtsturm Schleifenberg. Man 
kann den Turm besteigen, wegen dem herrli-
chen Blick in unsere Umgebung. Weiter auf 
schönen Wanderwegen rund um den Schlei-
fenberg, dies im Wald bis zum Dorfkern Fül-
linsdorf. Wir gehen in Richtung Gemeinde-
haus und dann hinunter ins Schönthal, ca. 2 
Std., keine schwierige Wanderung. Wir wären 
dann ca. um 16 Uhr im Pizzeria Restaurant in 
Füllinsdorf zum Zvieri.
Auf Ihre/Deine Teilnahme freuen sich Dieter 
und Heidi Wundrak-Gunst.
Nächste Wanderung: Montag 7.11.2016

Mit einem vielfältigen a-cappella-Programm 
reist der Kammerchor Munzach Anfang Okto-
ber ins Wallis an das Alpenchorfestival Brig. 
Gesungen werden Repertoire-Hits und Perlen 
aus den letzten Programmen. 
Zur Einstimmung singt der Munzachchor am 
24. September in der reformierten Kirche Fren-
kendorf. Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Um 
einen Beitrag in unsere Reisekasse wird gebe-
ten. 
Herzlich Willkommen! 

MITTEILUNGEN / DIVERSES

Wahlen in die Kirchenpflege 
und Synode 2017–2020
Wie schon publiziert, hat die Kirchgemeinde-
versammlung vom 16. Juni 2016 die unten 

2 4 .  S e p t e m b e r  2 0 1 6  |  1 9  U h r  
R e f o r m i e r t e  K i r c h e  F r e n k e n d o r f  
E i n t r i t t  f r e i ,  Ko l l e k t e

O  T ä l e r  w e i t  u n d  H ö h e n  
P r o g r a m m  f ü r   
A l p e n c h o r f e s t i v a l  B r i g  
L e i t u n g  J a k o b  B e r g s m a  

KammerchorMunzach
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ten sind. Ein guter Mix, der interessante Dis-
kussionen und Projekte verspricht.»

Sven Nikol
1998
Student
Kirchenpflege
neu
Leimenmätteliweg 3
Frenkendorf
«Ich möchte bei der Entwicklung der Kirchge-
meinde mitwirken. Dazu gehört für mich die 
stärkere Anbindung der jüngeren Kirchenmit-
glieder, deren Bedürfnisse ich in die Kirchen-
pflege einbringen will.»

Hanspeter Thommen
1960
Bauverwalter
Synode
neu
Rüttimattweg 1
Frenkendorf
«Ich durfte mich für eine lange und erfüllende 
Zeit für das Wohl unserer Kirchgemeinde ein-
setzen. Neben unserer Kirchgemeinde steht 
auch unsere Kantonalkirche vor einer grossen 
Herausforderung. Ich möchte als Synodaler 
helfen, diese zu bewältigen ohne die Bedürf-
nisse der Kirchgemeinde aus den Augen zu 
verlieren.»

Gartenweekend im Elefantenhaus – 
herzlichen Dank an die vielen Helfer
Die kirchliche Jugendarbeit organisierte die-
ses Jahr ein tolles Weekend im Garten des 
Jugendhauses, das vom Freitag, 9. September 
bis Samstag, 10. September dauerte. Wir bau-
ten eine Feuerstelle, einen Holzunterstand, ein 
Gemüsebeet und pflanzten Reben an. Wir 
waren 13 Kinder und 3 Leiter und es hat uns 
grossen Spass gemacht. Wir freuen uns be-
reits auf die tollen Abende im neu gestalteten 
Garten. Ein grosses Dankeschön an alle Helfer 
und Helferinnen!

tionen wohl fühlen und christliche Gemein-
schaft erleben.»
Synode: «Gerne bin ich Teil einer grossen Kir-
chengemeinschaft und setze mich dafür ein, 
dass ihr auch in Zukunft einen Platz in der 
Gesellschaft erhalten bleibt.»	
Anna Kessler Seiz
1969
Ingenieurin Agronom
Kirchenpflege
bisher
Im Mättli 5
Füllinsdorf
«Eine offene und lebendige Kirchgemeinde tut 
der Gemeinschaft gut. Dafür setze ich mich 
ein.»
	

Alexander Maier
1989
Chauffeur C/E
Kirchenpflege
bisher
Hauptstrasse 3
Füllinsdorf
«Wir sind zwar nicht immer einer Meinung, 
aber trotzdem ein starkes Team …
Dieser Satz begleitete mich letztes Jahr in der 
Kirchenpflege. Sehr gern möchte ich die Per
spektiven und Bedürfnisse von jungen Er-
wachsenen einbringen und dabei das Leben in 
der Kirche erfrischen, begleiten und vorantrei-
ben.»
	

Werner Müller
1948
Fahnenschwinger
Kirchenpflege
neu
Hauptstrasse 12
Füllinsdorf
«Ich durfte in meinem Leben schon viele ver-
schiedene Aufgaben erfüllen. Dadurch sam-
melte ich viele Erfahrungen. Aus meinem tie-
fen Glauben heraus möchte ich nun alles für 
Gottes Gemeinschaft geben. Ich freue mich 
darauf, mit einem Team von Gleichgesinnten 
am Reich Gottes zu arbeiten.»	

Thomas Schweizer
1940
Autor, Literat
Kirchenpflege
neu
Im Mättli 2
Füllinsdorf
«Ich arbeite gerne in einem motivierten Team 
mit. Besonders freut mich, dass in der Kirchen-
pflege unterschiedliche Generationen vertre-
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AMTSHANDLUNGEN

Taufen 
Viola Soley Casas, in der Kirche Frenkendorf
Finja Henke, Silas Henke, Benjamin Reumer 
und David Sutter, auf der Burg Altenberg, Fül-
linsdorf
Freut euch, dass eure Namen im Himmel ge-
schrieben sind. Lukas 10,20

Trauungen
Anna und Christian Casas, in der Kirche Fren-
kendorf
Alexandra und Mirco Siegrist, in der Kirche 
Frenkendorf
Die Liebe hört niemals auf. 1. Korinther 13,8

Wir haben Abschied genommen von:
Erna Zimmerli-Pfirter, 1942, in Frenkendorf
Karl Walter Hochuli-Waldmeier, 1937, in Fül-
linsdorf
Karl Martin-Hauptlin, 1931, in Frenkendorf
Die Gnade Gottes ist das ewige Leben in Jesus 
Christus, unserem Herrn. Römer 6,23

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 28. September, 16.45 Uhr
(Annina Rast)
Mittwoch, 5.Oktober, 16.45 Uhr
(Stephan Gassler) Abendmahl
Mittwoch, 12. Oktober, 16.45 Uhr
(Annina Rast)

ab lindenapotheke ag 
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf

061 901 72 32 
fuellinsdorf@lindenapo.ch 
www.lindenapo.ch

Neu: HerzCheck®  
in der Lindenapotheke

Ab sofort bietet die Lindenapo-
theke Füllinsdorf bis Ende Jahr in 
Zusammenarbeit mit der Schwei-
zerischen Herzstiftung den Herz-
Check® an. Der Test besteht aus 
einer kurzen Befragung, Choles-
terinmessung, Blutdruckmessung, 
Blutzuckermessung und Messung 
des Bauchumfangs. Ihr individuel-
les Profil wird mit Empfehlungen 
in Ihrem Herz-Pass eingetragen. 
Sie können diesen Pass für spätere 
HerzCheck® wieder verwenden.

 HerzCheck® für

 Fr. 39.–
 statt Fr. 49.–

Der persönliche Bon ist nicht kumulierbar (pro Einkauf und Person nur ein Bon). 
Keine Barauszahlung. Bon-Gültigkeit bis 31. Dezember 2016.

f ü l l i n s d o r f

BONIhr Vorteil

ins

Ehrenamtliche 
MentorInnen 
für eine maximal
4-monatige 
Begleitung 
Stellen-
suchender 

über 50.

Melden Sie sich bei uns! 
061 717 14 60

info@tandem-baselland.ch 
www.tandem-baselland.ch

Ein Programm von KIGA BL und BENEVOL BL 
www.benevol-baselland.ch

Wir  suchen
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Berichte, Eindrücke, Mitteilungen

Feiern von Leben und Liebe…
Lufuno Blessing Dörig aus Frenkendorf wird 
am Samstag, 24. September, getauft und ge-
firmt. In derselben Feier geben sich Lufuno 
und Selina Dörig das Ja-Wort für ein gemein-
sames Leben. Wir wünschen Euch eine starke 
Liebe, Lebensfreude und Lebensmut, Ver-
trauen und gute Menschen an der Seite.
Im Zeichen von Solidarität, Vertrauen und Be-
freiung werden am Sonntag, 25. September, 
Giulia und Viviana Spatone und Sergio Ruggi-
eri getauft und in die christliche Kirche aufge-
nommen. Euch und Euren Familien wünschen 
wir viel Vertrauen, Liebe, Glück und gute 
Freundinnen und Freunde als Begleiter/innen 
auf Eurem Lebensweg.

Pfarreiteam Dreikönig

Vorbereitung des Pfarreifestes
Zur Vorbereitung des Pfarreifestes sind alle 
Interessierten herzlich willkommen, an der 
erweiterten Pfarreiratssitzung teilzunehmen: 
Dienstag, 27. September, 20.00 Uhr im Sit-
zungszimmer des Begegnungszentrums Drei-
könig. Bringen Sie Ideen ein, diskutieren Sie 
mit. – Engagement macht Spass und dient al-
len.

Erntedankfest mit Gospelchor
Ende September wird in Dreikönig Erntedank 
gefeiert: Dabei steht die Bitte um Segen für 
Menschen und Natur in gegenseitiger Ach-
tung im Mittelpunkt. Alle sind eingeladen, 

Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat:	 Dienstag bis Freitag� 8.30–11.30 Uhr
Barbara Schweizer� Tel. 061 901 55 06
� Fax 061 901 55 19
	  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer� Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb.� Tel. 061 901 55 06 
Juan Rodriguez, Jugendarbeit� Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber, Sozialdienst� Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds:� PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung

Agenda

Samstag 24. September
14.00 Taufe und Firmung von Lufuno Blessing 
Dörig; Hochzeit von Selina & Lufuno Dörig in 
Kilchberg BL

Erntedankfest
Sonntag, 25. September 
11.00 Eucharistie mit den Kommunionkindern, 
dem Gospelchor und Taufe von Giulia und Vi-
viana Spatone und von Sergio Ruggieri
Kollekte: Für das Zentrum Dreikönig
30-Tage-Gedächtnis: Massimo Enrico

Dienstag 27. September
16.30 Dekanatsvorstandssitzung im Pfarrhaus
20.00 Erweiterte Pfarreiratssitzung zur Vorbe-
reitung des Pfarreifestes: Interessierte sind 
herzlich willkommen.

Mittwoch, 28. September
9.00 Wortgottesdienst; Kaffee
11.00 Liturgieplanungssitzung	
16.45 Ökumen. Gottesdienst im SZS 

Sonntag, 2. Oktober
11.00 Eucharistie
	

Montag, 3. Oktober 
bis Freitag, 7. Oktober
Studienreise des Firmkurses 2/2017 nach
Berlin.

Sonntag, 9. Oktober
11.00 Wortgottesdienst
Vorsteherin und Predigerin ist Monika
Fraefel aus Liestal: Herzlich willkommen!

Montag, 10. Oktober  
bis Freitag, 14. Oktober
Kindertageslager in den Herbstferien.

Der Gospelchor Dreikönig – hier bei seinem Auftritt im Rahmen 
des Sommerfestes Ende Juni – gestaltet den Erntedankgottes-
dienst am kommenden Sonntag musikalisch. Im Rahmen der 
eucharistischen Feier des Lebens werden die Kommunion-
kinder vorgestellt und drei Kinder getauft und unter das Zeichen 
von Solidarität, Würde und Gleichheit aller Menschen gestellt. 
Die mitgebrachten Erntegaben und Gartenfrüchte werden ge-
segnet. – Seien Sie und seid herzlich willkommen!
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Erntegaben oder Gartenfrüchte mitzubringen 
und vorne abzulegen. Diese können nach der 
Feier wieder mitgenommen werden. Es wer-
den Kinder mit ihren Familien dasein: Die ganz 
jungen werden getauft, die Kommunionkinder 
der Gemeinde vorgestellt. Der Gospelchor 
unter Leitung von Raitis Grigalis wird die Feier 
musikalisch gestalten: Sonntag, 25. Septem-
ber, 11.00 Uhr.

«Weltreise – In 5 Tagen um die Welt»: 
Kinderferientage in der zweiten Herbst-
ferienwoche
Montag, 10. Oktober, bis Freitag, 14. Oktober, 
täglich ab 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
In den Herbstferien 2016 können Kinder aus 
Frenkendorf und Füllinsdorf im Pfarreizent-
rum Dreikönig wieder tolle Tage erleben. Un-
ser diesjähriges Thema lautet: «Weltreise – In 
fünf Tagen um die Welt.» Wir werden dabei 
gemeinsam viel spielen, basteln, lachen und 
vieles mehr. Falls du gerne dabei sein möch-
test, dann melde dich baldmöglichst an. Die 
Platzzahl ist beschränkt. Information bei Clau-
dia Christen, Tel. 061 901 55 06.
Wer gerne mithelfen möchte, darf dies gerne 
tun und sich bei Claudia Christen melden. Vie-
len Dank!

Bewegendes Engagement, Offenheit 
und kritischer Geist: Die Dekanatsver-
sammlung Liestal sucht Begegnung in 
Sachsen
Als vor 27 Jahren schon einmal eine Gruppe 
eines Baselbieter Dekanates zu einem Besuch 
in der Pfarrei St. Benno in Meissen in der da-
maligen DDR war, im ereignisreichen Jahr 

1989, konnte niemand wissen, dass kurze Zeit 
später die Berliner Mauer fallen würde. Wis-
sen konnte auch niemand, dass nicht über eine 
mögliche andere Gesellschaft und alternative 
Wirtschaft in einem geeinten Deutschland dis-
kutiert und gerungen würde, sondern es zu 
einer Einverleibung der ehemaligen DDR als 
«neue Bundesländer» in den kapitalistischen 
Westen kommen würde.

Aber vielleicht konnten und wollten die Men-
schen, die damals zusammenkamen, eine Ah-
nung davon haben, dass Freundschaften über 
Grenzen und Entfernung hinweg gepflegt wer-
den können und Bestand haben. So kam es 
auch zu Besuchen der «St.-Bennoer» in der 
Schweiz, so bestehen freundschaftliche Bande 
bis heute. – Guido von Däniken, inzwischen 
pensioniertes Mitglied im Dekanat Liestal, und 
seine Frau Franziska zieht es regelmässig zu 
den Freunden nach Sachsen. Nun konnten sie 
nach Jahrzehnten wieder eine Fortbildungs-
reise organisieren, in deren Mittelpunkt Be-
gegnung zwischen Menschen stand, Interesse 
füreinander und für das, wofür das Herz im 

«Weltreise – In 5 Tagen um die Welt»: Unter diesem Motto finden 
wieder die Herbstferientage für Kinder statt. Es können viele 
dabei sein – bis zu einer festgelegten Höchstzahl. Mithilfe wird 
noch gesucht. Eltern, die über ein ausreichendes Einkommen 
und Vermögen verfügen, bitten wir um einen finanziellen Bei-
trag, dessen Höhe Sie selber bestimmen. Darüber freuen wir 
uns besonders und danken schon jetzt. Besonders danken wir 
Gemeinden, Firmen und Einzelpersonen, die bereits in irgendei-
ner Form eine Unterstützung zugesagt haben und damit das 
Zustandekommen dieses Angebotes für Kinder mit ermögli-
chen.

Das „Raskolnikoff“: Café, Galerie, Pension in der Böhmischen 
Strasse in Dresdens Neustadt. (Fotos: P. Bernd)

Mit Witz, Schalk und einem wunderbaren, bühnenreifen Deutsch 
führte Walfriede Hartmann durch Gassen und über Plätze, durch 
Geschichte und Geschichten der malerischen sächsischen Klein-
stadt Meissen
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prozess, wie Helmut Nitsche, Handwerker, 
Flugzeugbauer und Diakonatshelfer, erzählt: 
«Die Gemeinde ist immer dabei, jeder darf 
kommen und mitreden. Das gilt bis heute.»
So entstand mit bescheidenen Mitteln ein 
wunderbarer Ort des Feierns und Lebens. Die 
Offenheit und der Geist gemeinsamen Su-
chens spiegeln sich vor allem in der künstleri-
schen Gestaltung der Kirche durch Friedrich 
Press, die im Dialog mit der Gemeinde ent-
standen ist. Diese entschied sich für Werke, die 
den Betrachter und die Betrachterin zum Nach-
denken und Fragen anregen und keine dog-

Dienst an der biblischen Vision einer neuen 
Erde schlägt. – Diesmal unternahmen 18 Mit-
glieder der Dekanatsversammlung Liestal die 
Reise.

«Stationen» waren neben der katholischen 
Diasporapfarrei St. Benno in Meissen und ih-
ren Menschen, der malerischen Altstadt, ne-
ben Dresden, Frauenkirche und dem alternati-
ven Stadtteil Neustadt, die katholische Pfarrei 
St. Josef in Dresden-Pieschen und ein Ge-
spräch mit Johannes Bilz, dem Leiter der evan-
gelischen Akademie Meissen, in der die 
Gruppe Logis genommen hatte, über die Ge-
schichte der Kirchen in Sachsen, die grosse 
Rolle und starke Präsenz der Kirchen in der 
bundesdeutschen Gesellschaft mit den Son-
derrechten, die diese geniessen.
Beispielhaft für christliches Engagement von 
Katholikinnen und Katholiken in der Diaspora, 
nicht nur der DDR, sondern auch heute, und 
beeindruckend in dem, was Menschen mit 
Herzblut schaffen und erreichen können, ist 
die Renovation der 1910 eingeweihten neoro-
manischen Kirche in Dresden-Pieschen: Nicht 
nur die Wiedergewinnung eines liturgischen 
Raumes und die Schaffung von neuen Räu-
men in einer alten Kirche für das vielfältige 
Leben einer Pfarrei, sondern auch theologi-
scher Aufbruch, das Einschlagen neuer Wege, 
die das Lamento, in der Schweizer katholi-
schen Kirche sei ja alles demokratischer und 
mit mehr Möglichkeiten als anderswo, Lügen 
straft. Beispielhaft sind etwa ehrenamtliche 
Diakonatshelfer aus der Gemeinde, die seit 
Jahren Gottesdienste leiten und predigen, 
gemeindliches Leben fördern, Menschen um 
den Tisch holen. Das gilt aber auch für den 
gemeindlichen Planungs- und Entscheidungs-

Alternative Kultur, kleine Läden, überraschende Hinterhöfe, 
Cafés abseits vom Mainstream, Experimentelles an allen Ecken, 
ein starkes linkes Herz und soziales Engagement prägen das 
spannendste Quartier Dresdens, die so genannte Neustadt.

Eine Reaktion auf das Machtgebaren der Eliten und der von 
ihnen zu verantworteden Gentrifizierung, der immer mehr be-
zahlbarer Wohnraum zum Opfer fällt. Auch Dresden hat daher 
eine Hausbesetzerszene: Rückeroberung dessen, was allen ge-
hören sollte.

Wohltuende und „kreative“ Pause: Ohne die Unterbrechungs-
riten wie Rauchen, Wein oder Kaffee trinken, würde es vermut-
lich kaum solidarische Aktion geben. Das meint nicht nur der 
österreichische Kulturtheoretiker Robert Pfaller…
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matischen Antworten und «schöne» Bilder 
anbieten. Press sagte dazu: «Wenn jemand ein 
Bild oder eine Plastik von mir sieht, mit dem 
Kopf nickt und dann weitergeht, habe ich et-
was falsch gemacht.» Nicht nur für Bauwerke 
sollte gelten, was Gerold Schneider sagt: 
«Kirchbau ist der Ausdruck der Haltung der 
Gemeinde, nicht Präsentation vergangener 
Zeiten.»� Peter Bernd

Mitglieder für Gremien und Aufgaben 
gesucht: Kirchgemeinderat, Revisoren/
innen, Synodalen/innen, Pfarreirat, 
Lektoren/innen…
Inzwischen haben sich bereits einige Personen 
bereit erklärt, sich in eine der genannten eh-
renamtlichen Aufgaben wählen zu lassen. Das 
ist ganz toll und stützt das vielfältige Engage-
ment von so genannten Hauptamtlichen und 
Freiwilligen. – Für die Synode wird noch min-
destens ein/e Kandidat/in gesucht: Eine wich-
tige und ehrenvolle Aufgabe im Kirchenparla-
ment. Ebenso wichtig und vor allem kreativ ist 
Engagement vor Ort: Zum Beispiel im Pfarrei-
rat, in dem das vielfältige pastorale Leben vor 
Ort diskutiert, organisiert und entschieden 
wird, oder bei den Lektoren/innen, die in den 
gottesdienstlichen Feiern lesen und die Litur-
gie mittragen. Melden Sie sich doch, wenn Sie 
sich ein Engagement überlegen, Lust oder 
auch Fragen haben: Tel. 061 901 55 06, E-Mail: 
info@pfarrei-dreikoenig.ch.

Eine Station der Dekanatsfortbildungsreise: Die von aussen un-
scheinbare und «gewöhnliche» neoromanische katholische 
St.-Josefs-Kirche von 1910 in Dresden-Pieschen. Sie wurde noch 
zu DDR-Zeiten ab 1968 in einem inspierierenden ehrenamt-
lichen Engagement, mit Fantasie und theologischer Weite um-
gestaltet. Federführend waren die Menschen selber, die hier 
lebten und leben; beauftragt wurden der Architekt Hubert Paul 
aus Flöha und der Dresdner Bildhauer Friedrich Press, die in 
ständigem Dialog mit der Gemeinde standen. Die den Altar-
raum umstehenden Figuren aus geweissten Backsteinen beein-
drucken durch die alle menschlichen Regungen zeigenden Ge-
sichter. Sie symbolisieren das himmlische Jerusalem aus der 
Offenbarung des Johannes.

SMILE – Zurück in die 20-er Jahre
Grosses Konzert zum Abschluss des 
Pfarreifestes
Mit dem Martinochor und der Band «Groove 
Move» mit der bezaubernden Sängerin Gabri-
ele Fischer. 
Musikalische Leitung: Theresia & Christoph 
Gisin-Berlinger.
Sonntag, 6. November, 16.00 Uhr im Kirchen-
raum des Pfarrei- und Begegnungszentrums 
Dreikönig in Füllinsdorf.
Eintritt frei. – Kollekte.

Fröhliche Abschlussrunde bei Karl-Heinz Halbich, einem Enga-
gierten aus der Pfarrei St. Benno in Meissen.

SMILE
05. NOVEMBER 2016
20.00 Uhr – QuBa Quartierzentrum Bachletten Basel
Barbetrieb ab 19.30 Uhr – Open End

06. NOVEMBER 2016
16.00 Uhr – Pfarrei Dreikönig in Füllinsdorf 

MUSIKER
Gabriele Fischer-Berlinger – Gesang / Moderation
Christoph Gisin – Trompete / Flügelhorn
Christian Gutfleisch – Piano
Dominik Schürmann – Bass
Lucio Marelli – Drums

LEITUNG
Theresia & Christoph Gisin-Berlinger

KOLLEKTE 
Richtpreis 25.– Fr.

Martino-Chor-Konzerte 2016 
& Groove MovE

Zurück in die 20er JahrE




